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Unsere Mannschaft hat am vergangenen 
Wochenende mit dem 26:22 bei der TG 
Nürtingen den ersten Sieg der Saison 

gefeiert. Es war ein verdientes Erfolgserlebnis, 
das nach den beiden klaren Auftaktniederla-
gen beim TSV Nord Harrislee und gegen die HL 
Buchholz 08/Rosengarten guttat und Selbst-
vertrauen für die Aufgaben der kommenden 
Wochen gibt.

Die Mannschaft hat dabei die Tugenden in die 
Waagschale geworfen, die für uns in dieser Sai-
son unverzichtbar sind: Leidenschaft, Kampf-
geist und unbedingten Siegeswillen. Wer die 
Partie in Nürtingen gesehen hat, der durfte 
feststellen, dass unsere Spielerinnen den Erfolg 
mehr wollten als der Gegner und bereit waren, 
dafür – trotz langer Anreise – alles zu geben. 
Dafür an alle ein großes Kompliment!

Zwar wurde unser Team von Meike Anschütz im 
Tor angeführt, die dafür sorgte, dass Nürtingen 
nur drei von insgesamt zehn Siebenmetern 
verwertete. Ansonsten konnten wir allerdings 
nicht sonderlich viel Zweitliga-Erfahrung aufs 
Spielfeld bringen, was die Spielerinnen jedoch 
mit Teamgeist und Einsatzfreude wettmachten. 
Und: Sie meisterten auch die brenzligen Phasen 
der Partie mit Konzentration und der nötigen 
Abgeklärtheit, ohne die Linie zu verlieren.

Die starke Konkurrenz in der 2. Bundesliga 
erfordert es, dass wir heute bereits wieder 
mit demselben Engagement in das schwere 
Heimspiel gegen den TuS Lintfort gehen wie 
am vergangenen Samstag in Nürtingen. Denn 
uns erwartet ein Gegner, der seit Jahren in der 
Lage ist, aus seinen begrenzten Möglichkeiten 
das Optimale herauszuholen, und der aus sei-
ner Rolle als vermeintlicher Außenseiter seine 
besondere Stärke zieht. Doch nach dem Erfolg 
in Nürtingen wissen wir: Uns braucht vor diesem 
Duell nicht bange zu sein. Im Gegenteil: Treten 
wir auf wie im zurückliegenden Spiel, dann ha-
ben wir gute Chancen auf den ersten Heimsieg 
der Saison. Allerdings auch nur dann…

Bei einem weiteren Erfolg dürften wir zudem 
das nächste Heimspiel, das uns bereits am 
kommenden Samstag, 5. Oktober, erwartet, 
noch mehr genießen. Mit dem DHB-Pokal-Hit 
gegen den aktuellen Bundesliga-Tabellenführer 
Borussia Dortmund gibt es dann in der Klaus-
Dieter-Fischer-Halle einen echten Handball- 
Leckerbissen, den sich niemand entgehen 
lassen sollte. Anpfiff dieser Begegnung wird  
bereits um 18.00 Uhr sein.

Martin Lange
Vorsitzender Handball

MOIN,  
LIEBE HANDBALLFREUNDE! 
Wir begrüßen alle sehr herzlich zu unserem  
Heimspiel in der 2. Bundesliga gegen den  
TuS Lintfort! 
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U nwiderstehlicher Zug zum Tor, starkes Spielverständnis, zupackend 
in der Abwehr: Denise Engelke überzeugte in den ersten Spielen 
der Saison und bewies, dass ihre Entscheidung, endlich den Sprung 

in die 2. Bundesliga zu wagen, die richtige war. Zu Beginn ihrer Karriere 
hatte die 27-Jährige für den TV Oyten Einsätze in der 2. Liga gehabt. In 
den vergangenen Jahren war sie die herausragende Spielerin des TVO in 
der 3. Liga. Nun führt sie mit bisher 16/4 Treffern die interne Torschützen-
liste an. Das erste Heimspiel im Werder-Trikot gegen den übermächtigen 
Titelverteidiger aus Buchholz/Rosengarten endete zwar nicht mit einem 
Sieg. Doch Denise Engelke war Werders ‚Spielerin des Spiels‘ und erhielt 
von Fußballerin Stephanie Goddard einen Präsentkorb, gestiftet vom 
neuen Werder-Partner ‚REWE Hohwisch‘.

ANGEKOMMEN!
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STATISTIK
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3. SPIELTAG
TSV Nord Harrislee – HSG Freiburg	 28:19
TuS Lintfort – HC Rödertal	 19:28
SG 09 Kirchhof – TVB Wuppertal	 21:22
HSV Solingen-Gräfrath 76 – VfL Waiblingen	 28:30
TG Nürtingen – SV Werder Bremen	 22:26
SG H2Ku Herrenberg – BSV Sachsen Zwickau	 31:32
HC Leipzig – SV Union Halle-Neustadt	 32:41

HL Buchholz 08/Rosengarten – Füchse Berlin	 22.12.2019, 16.00 Uhr

4. SPIELTAG
Samstag, 28.09.2019
18.45 Uhr	 TVB Wuppertal – HSV Solingen-Gräfrath 76	 :
19.00 Uhr	 SV Union Halle-Neustadt – SG H2Ku Herrenberg	 :
19.30 Uhr	 SV Werder Bremen – TuS Lintfort	 :
20.00 Uhr	 VfL Waiblingen – TSV Nord Harrislee	 :
20.00 Uhr	 HSG Freiburg – HL Buchholz 08/Rosengarten	 :

Donnerstag, 03.10.2019
17.00 Uhr	 TG Nürtingen – Füchse Berlin	 :
17.00 Uhr	 BSV Sachsen Zwickau – SG 09 Kirchhof	 :

Mittwoch, 20.11.2019
19.30 Uhr	 HC Rödertal – HC Leipzig	 :

5. SPIELTAG
Samstag, 12.10.2019
17.00 Uhr	 Füchse Berlin – SV Werder Bremen	 :
17.00 Uhr	 TSV Nord Harrislee – HSV Solingen-Gräfrath 76	 :
18.45 Uhr	 TVB Wuppertal – BSV Sachsen Zwickau	 :
19.00 Uhr	 SV Union Halle-Neustadt – HC Rödertal	 :
19.30 Uhr	 SG H2Ku Herrenberg – SG 09 Kirchhof	 :
19.30 Uhr	 TG Nürtingen – TuS Lintfort	 :
20.00 Uhr	 HSG Freiburg – VfL Waiblingen	 :

Sonntag, 13.10.2019
16.00 Uhr	 HC Leipzig – HL Buchholz 08/Rosengarten	 :

1. SV Union Halle-Neustadt 3 3 0 0 99:72 +27 6:0

2. TSV Nord Harrrislee 3 3 0 0 95:68 +27 6:0

3. VfL Waiblingen 3 2 1 0 94:85 +9 5:1

4. HL Buchholz 08/Rosengarten 2 2 0 0 65:44 +21 4:0

5. BSV Sachsen Zwickau 3 2 0 1 84:78 +6 4:2

6. HC Rödertal 3 2 0 1 73:75 -2 4:2

7. SG H2Ku Herrenberg 3 1 1 1 87:87 0 3:3

8. Füchse Berlin 2 1 0 1 52:55 -3 2:2

9. SG 09 Kirchhof 3 1 0 2 75:80 -5 2:4

10. TVB Wuppertal 3 1 0 2 73:79 -6 2:4

11. HC Leipzig 3 1 0 2 85:95 -10 2:4

12. HSG Freiburg 3 1 0 2 71:82 -11 2:4

13. SV Werder Bremen 3 1 0 2 77:93 -16 2:4
14. TuS Lintfort 3 1 0 2 68:86 -18 2:4

15. HSV Solingen-Gräfrath 76 3 0 0 3 81:87 -6 0:6

16. TG Nürtingen 3 0 0 3 63:76 -13 0:6

TABELLE

1. Lea Neubrander SG H2Ku Herrenberg 33/12

2. Ann Kynast VfL Waiblingen 29/4

3. Saskia Lang SV Union Halle-Neustadt 28/2

4. Sophie Lütke SV Union Halle-Neustadt 27/5

5. Janne-Lotta Woch TSV Nord Harrislee 25/7

6. Nadine Czok HSG Freiburg 23/13

7. Loes Vandewal TuS Lintfort 22/6

8. Sina Ritter SG 09 Kirchhof 21/4

9. Diana Sabljak SG 09 Kirchhof 21/10

10. Ann-Cathrin Höbbel HC Rödertal 20/9

TORSCHÜTZENLISTE

1. Denise Engelke 16/4

2. Lotta Heinrich 14

3. Pia Döpke 13/9

4. Alina Defayay 9

5. Maren Gajewski 7

6. Naomi Conze 7/2

WERDER-TORSCHÜTZENLISTE
7. Jordis Mehrtens 6

8. Stefanie Güter 2

9. Malin Pods 1

Sarah Seidel 1

11. Nina Engel 1/1
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DER GEGNER

In der vergangenen Saison konnten die Grün-
Weißen das Heimspiel mit 30:25 für sich ent-
scheiden, das Ergebnis fiel allerdings deut-

licher aus, als es der tatsächliche Spielverlauf 
eigentlich vermuten ließ. Die Werderanerinnen 
konnten sich erst Mitte der zweiten Halbzeit 
absetzen, doch der TuS gab nicht auf. Am Ende 
stand dann aber doch der erste Heimsieg der 
Saison. Beim Rückspiel in Lintfort war es ähnlich 
spannend, allerdings mit dem besseren Ende für 
den Gegner. Fünf Sekunden vor Schluss erzielte 
der TuS den entscheidenden Treffer, und Werder 
reiste mit einer 24:25-Niederlage zurück nach 
Bremen. Am Ende der Spielzeit belegte der TuS 
Lintfort mit 24:36 Punkten den 11. Tabellenplatz. 

In die aktuelle Saison ist Lintfort mit 2:4 Punk-
ten gestartet. Nach einem 27:25-Auftakterfolg 
gegen Zwickau folgten zwei klare Niederlagen. 
Beim SV Union Halle-Neustadt verlor der TuS 
mit 22:33, und am vergangenen Wochenende 
musste man sich dem HC Rödertal mit 19:28 
geschlagen geben. Auch in der laufenden Spiel-
zeit ist Loes Vandewal wieder Dreh- und Angel-
punkt ihres Teams. Vergangene Saison erzielte 
die Niederländerin 237 Tore. Nun hat sie bereits 
wieder 22 Treffer auf ihrem Konto verbucht. 

Bettina Grenz-Klein ist ein Urgestein in Lintfort. 
Für sie ist es ihre 18. Saison als Trainerin beim 
TuS, und sie hat schon viele Herausforderungen 
gemeistert. Auch in dieser Saison heißt das 
Ziel ‚Klassenerhalt‘ – und das mit einer leicht 
veränderten Mannschaft. Dabei hinterließen 
die Abgänge von Annefleur Bruggeman (TV 
Beyeröhde), Inske Kuik (VV Venlo) und Vanessa 
Dings (Karriereende) durchaus eine Lücke. Sie 
erzielten in der vergangenen Saison zusammen 
insgesamt 145 Tore. Mit Jana Willing aus Dort-

mund und Lisa Kunert aus Aldekerk stießen zwei 
junge und talentierte Spielerinnen zum Kader, 
hinzu kommen Katrin Kaiser vom TSV Walsum/
Aldenrade und Anika Henschel vom 1. FC Köln.

NACHGEFRAGT BEI TUS-TORJÄGERIN LOES 
VANDEWAL…

Loes, wie bewertest du euren Saisonstart?
Im ersten Spiel gegen Zwickau haben wir uns 
als Mannschaft präsentiert, da hat jede für 
jede gekämpft. In Halle-Neustadt war es am 
Ende deutlich, es hat aber auch keiner erwar-
tet, dass wir beim Bundesliga-Absteiger gewin-
nen. Das Spiel am vergangenen Wochenende 
gegen Rödertal war einfach nur beschämend 
und ärgert mich immer noch. Wir waren vom 
Kopf her überhaupt nicht da, haben uns nicht 
als Team präsentiert und hatten einfach keinen 
Spaß am Spiel. Wäre das Spiel gegen Rödertal 
nicht so bitter gewesen, könnte man mit dem 
Saisonstart zufrieden sein. Nun hoffe ich, dass 
wir einmal ein ganz schlechtes Spiel hatten und 
von nun an wieder als Mannschaft auftreten. 

Werder ist auch mit 2:4 Punkten in die Saison 
gestartet. Was für ein Spiel erwartest du in 
Bremen?
Ich denke, es wird ein sehr enges Spiel, in dem 
die Tagesform entscheidet. Es wird für uns sehr 
schwer, die Punkte mit nach Hause zu nehmen.

Vergangene Saison habt ihr den 11. Platz er-
reicht. Was ist euer Ziel in dieser Saison?
An erster Stelle der Klassenerhalt. Und ich hof-
fe, dass wir uns von der Platzierung her noch-
mal steigern können.

Denis Geger

„ES WIRD SEHR SCHWER FÜR UNS“ 
Mit dem TuS Lintfort kommt ein Team in die Klaus-Dieter- 
Fischer-Halle, mit dem sich der SV Werder in der Vergangenheit 
stets spannende Duelle geliefert hat.

Nr. Name Geburtsdatum Position

16 Laura Graef 06.07.1994 Tor

20 Sabrina Romeike 11.04.1996 Tor

4 Eva Legermann 26.09.1996 LA

5 Leonie Lambertz 06.10.1992 RA

7 Lisan van Hulten 05.03.1996 Kreis

9 Naina Klein 08.07.1999 RL

11 Anika Henschel 06.04.1996 RL

13 Mie Isaksen 17.04.1996 RM

14 Becky van Nijf 07.08.1992 RR

15 Katharina Ueffing 27.12.1995 RL

23 Jana Willing 15.04.2000 Kreis

25 Katrin Kaiser 14.09.1994 RA

44 Lisa Kunert 05.05.2000 RR

99 Loes Vandewal 01.01.1994 RL

TUS LINTFORT

Trainerin: 	 Bettina Grenz-Klein
Co-Trainer:	 David von Essen

Trainerin Bettina Grenz-Klein (mittlere Reihe, Mitte) will mit dem TuS Lintfort in dieser Saison 
erneut den Verbleib in der 2. Bundesliga schaffen.
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AUFGEBOT

12 Marie Andresen 55 Meike Anschütz

4 Malin Pods 5 Naomi Conze 7 Lena Thomas 8 Jordis Mehrtens

11 Lotta Heinrich 13 Rabea Neßlage 18 Denise Engelke 24 Maren Gajewski

28 Laura Sposato 31 Stefanie Güter 47 Pia Döpke 57 Alina Defayay

SV WERDER BREMEN
Nr. Name Geburtsdatum Position

12 Marie Andresen 15.06.1994 Tor

55 Meike Anschütz 05.05.1989 Tor

4 Malin Pods 23.04.2000 RA

5 Naomi Conze 31.05.2002 RL

7 Lena Thomas 14.02.1997 RL

8 Jordis Mehrtens 11.07.2001 LA

11 Lotta Heinrich 13.04.1995 RL

13 Rabea Neßlage 08.04.1990 RM

18 Denise Engelke 18.05.1992 RM

24 Maren Gajewski 12.09.1997 RA

28 Laura Sposato 28.06.1999 LA

31 Stefanie Güter 21.08.1989 RR

47 Pia Döpke 06.12.2000 RL

57 Alina Defayay 21.02.1998 Kreis

Trainer: 	 Dominic Buttig
Torwart-Trainerin:	 Janice Fleischer
Physiotherapeutin:	 Farina Pods
Sportlicher Leiter:	 Patrice Giron

Dominic Buttig Janice Fleischer Farina Pods Patrice Giron
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SCHIEDSRICHTER

Das heutige Zweitliga-Spiel zwischen dem SV Werder Bremen und dem TuS Lintfort wird geleitet 
von Marvin Cesnik und Jonas Konrad aus Gummersbach. Für das Schiedsrichter-Gespann des 
DHB-Nachwuchskaders ist es das erste Zweitliga-Spiel mit Werder-Beteiligung in ihrer Karriere. 

Als Zeitnehmer/Sekretär sind Marco Kerlin und Mark Überall angesetzt, die wir ebenfalls  
willkommen heißen.

HERZLICH WILLKOMMEN! 



NACHGEFRAGT

wohninvest WESERSTADION oder Klaus-Die-
ter-Fischer-Halle?
Allen Fans empfehle ich, erst ins Stadion zu 
gehen und dann zu uns in die Klaus-Dieter-Fi-
scher-Halle. Als Spielerin ist meine Wahl aber 
leicht: ganz klar Klaus-Dieter-Fischer-Halle.

Ergebnis: 40:30 oder 20:19?
Für mein Herz ist ein 40:30 besser, aber ein 
20:19 ist emotional ein schöneres Gefühl. Au-
ßerdem kassiert man als Torhüterin natürlich 
lieber weniger Gegentore, daher dann doch 
20:19.

Beim Gegenstoß: sicherer Pass oder Risiko?
Kommt auf das Spiel an. Wenn es kurz vor 
Ende 20:19 steht, würde ich sicherlich keinen 
Risikopass mehr spielen, aber grundsätzlich 
gilt sonst immer: Tempo.

Vor dem Spiel: Ruhe oder Action?
Ich denke, ich vertrage beides ganz gut. Gute 
Musik in der Kabine ist wichtig, und da singe ich 
auch schon mal mit, meistens zu Rammstein. 
Im Bus oder direkt vor dem Spiel bin ich aber 
eher ruhig, daher also eher Ruhe.

Johan Micoud oder Claudio Pizarro?
Für mich auf jeden Fall Claudio Pizarro. 

Claudio Pizarro oder Jennifer Mehrtens geb. 
Börsen?
Claudio Pizarro! Nein, nur ein Spaß. Ganz klar: 
Jenny!

Radek Lewicki oder Patrice Giron?
Da ich Radek schon meine ganze Werder-Zeit 
lang kenne, entscheide ich mich hier für Radek. 
Jedoch schätze ich beide als Trainer und als 
Mensch sehr.

RAMMSTEIN ALS EINSTIMMUNG… 
‚Butter bei die Fische‘: Die Spielerinnen müssen sich entscheiden. 
Entweder? Oder? Heute: Meike Anschütz.

Omnibusbetrieb und Reisebüro   Inh. Frank Cordes

Tel: 0421 / 801 801
Handelshof 19  •  28816 Stuhr

Fax. 0421 / 801 825  •  reisen@sausner.de

Immer eine schöne Fahrt
• Gruppenausfl üge
• Schülerfahrten
• Tagesfahrten
• eigenes Reiseprogramm
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Seit 16 Jahren  
im Werder-Trikot:  
Torhüterin  
Meike Anschütz.



Foto: hansepixx/O. Baumgart
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SPIELPLAN

DIE HINRUNDEN-SPIELE DES  
SV WERDER IN DER 2. BUNDESLIGA
SA., 07.09.2019, 17.00 UHR  TSV Nord Harrislee – SV Werder Bremen	 39:27
(Holmberghalle, Holmberg 20, 24955 Harrislee)

SA., 14.09.2019, 19.30 UHR  SV Werder Bremen – HL Buchholz 08/Rosengarten	 24:32

SA., 21.09.2019, 19.30 UHR  TG Nürtingen – SV Werder Bremen	 22:26
(Theodor-Eisenlohr-Sporthalle, Mühlstr. 25, 72622 Nürtingen)

SA., 28.09.2019, 19.30 UHR  SV Werder Bremen – TuS Lintfort

SA., 12.10.2019, 17.00 UHR  Füchse Berlin – SV Werder Bremen
(Sporthalle Charlottenburg, Sömmeringstr. 29, 10589 Berlin)

SO., 20.10.2019, 16.00 UHR  HC Leipzig – SV Werder Bremen
(Sporthalle Brüderstraße, Brüderstr. 15, 04103 Leipzig)

SA., 26.10.2019, 19.30 UHR  SV Werder Bremen – SG H2Ku Herrenberg

SA., 09.11.2019, 18.00 UHR  SG 09 Kirchhof – SV Werder Bremen
(Stadtsporthalle, Dreuxallee, 34212 Melsungen)

SA., 16.11.2019, 19.30 UHR  SV Werder Bremen – HSV Solingen-Gräfrath 76

SA., 30.11.2019, 19.30 UHR  SV Werder Bremen – TVB Wuppertal

SA., 07.12.2019, 17.30 UHR  HC Rödertal – SV Werder Bremen
(Sporthalle, Melanchthonstr. 27, 01900 Großröhrsdorf)

SA., 14.12.2019, 19.30 UHR  SV Werder Bremen – SV Union Halle-Neustadt

SA., 04.01.2020, 17.00 UHR  BSV Sachsen Zwickau – SV Werder Bremen
(Sporthalle Neuplanitz, Dortmunder Str. 7a, 08062 Zwickau)

SA., 11.01.2020, 20.00 UHR  HSG Freiburg – SV Werder Bremen
(Wentzinger Sporthalle, Falkenberger Str. 21B, 79110 Freiburg)

SA., 18.01.2020, 19.30 UHR  SV Werder Bremen – VfL Waiblingen

– Änderungen vorbehalten –
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Der BVB ist nicht der erste Bundesligist, 
der sich im DHB-Pokal in Bremen vor-
stellt. Im Oktober 2014 ging es in der  

2. Hauptrunde gegen den HC Leipzig (klei-
nes Foto), damals Aushängeschild des deut-
schen Frauenhandballs und nach zwischen-
zeitlicher Insolvenz mittlerweile wieder in 
der 2. Bundesliga angekommen. Das knap-
pe und äußerst respektable 27:32 (12:16) 
dürfte allen, die dabei waren, noch heute 
in Erinnerung sein. Der SV Werder, seiner-
zeit noch Drittligist, ärgerte den haushohen  
Favoriten bis in die Schlussphase und hatte 
 – nach vorne gepeitscht von der ausverkauften 
Halle – bis kurz vor Ende die Chance auf eine 
historische Sensation.

Und auch wenn es damit letztlich nicht klappte 
 – dieser Auftritt trug entscheidend dazu bei, 
dass die Mannschaft von Trainer Radek Lewicki 
im weiteren Saisonverlauf immer selbstbe-
wusster aufspielte und am Ende der Spielzeit 
der umjubelte Aufstieg in die 2. Bundesliga 
stand.

Ein Jahr später, im Oktober 2015, gab ebenfalls 
in der 2. Hauptrunde Nachbar VfL Oldenburg 
seine Visitenkarte an der Weser ab und schaffte 
mit einem deutlichen 42:26-Erfolg den Sprung 
ins Achtelfinale. In den vergangenen Jahren 
schied der SV Werder im DHB-Pokal jeweils 
knapp gegen Liga-Konkurrenten aus, zwei Mal 
gegen die HL Buchholz 08/Rosengarten und 
zuletzt 2018 mit 19:20 bei den Füchsen Berlin.

Nun also der BVB, der pünktlich zur – durch die 
Länderspiele und den Pokal-Wettbewerb ver-
ursachten – Spielpause in der Bundesliga die 
Tabellenführung erobert hat. Bei Vize-Meister 
Thüringer HC gewann die Mannschaft von 
Trainer André Fuhr mit 26:25 und untermau-
erte damit ihre hohen Ambitionen in dieser  
Saison. Zuvor hatte es ein klares 39:26 beim VfL 
Oldenburg und einen 28:24-Arbeitssieg gegen 
die HSG Bensheim/Auerbach gegeben. Keine 
Frage: Für unsere junge Mannschaft wird das 
Duell mit dem Spitzenteam aus Dortmund eine 
tolle Erfahrung – die hoffentlich viele Fans live 
in der Halle miterleben werden.

BVB KOMMT ALS  
TABELLENFÜHRER
Am nächsten Samstag, 5. Oktober 2019,  
um 18.00 Uhr steigt für die Grün-Weißen  
in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle der  
DHB-Pokal-Hit gegen Borussia Dortmund.

Unter besonderen Umständen könnte 
der Nachwuchs der Grün-Weißen, der 
am ersten Spieltag überraschend einen 

Punktgewinn (26:26) beim haushohen Favori-
ten Buxtehuder SV gefeiert hatte, dann schon 
den Einzug in die Zwischenrunde perfekt ma-
chen. Voraussetzung dafür wäre eine Nieder-
lage des Rostocker HC heute (16.00 Uhr) ge-
gen den Buxtehuder SV und ein Erfolg des SV  
Werder im morgigen Spiel (ebenfalls 16.00 Uhr) 
gegen die Gastgeber. Dann wäre dem Team von 

Trainer Dominic Buttig der zweite Tabellenplatz 
in der Dreier-Gruppe nicht mehr zu nehmen.

Wenn es damit nicht klappen sollte, bleibt den 
Grün-Weißen das eigene Heimspiel-Wochen-
ende, um das Weiterkommen zu sichern. Am 
Samstag, 16.11.2019, empfängt der SV Werder 
in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle zunächst den 
Buxtehuder SV. Am Sonntag, 17.11.2019, geht 
es dann gegen den Rostocker HC. Beide Spiele 
werden um 15.30 Uhr angepfiffen.

ZIEL: ZWISCHENRUNDE
Nächster Spieltag in der Jugend-Bundesliga für die weibliche  
A-Jugend: Am morgigen Sonntag reist das Team nach Rostock.
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SOCIAL MEDIA

ReiseCenter
Kirchweyhe
Bahnhofsplatz 2 • 28844 Weyhe
Tel: 0 42 03 / 44 01 20
www.reisecenter-kirchweyhe.de

ReiseCenter
Syke
Am Bahnhof 1 • 28857 Syke
Tel: 04242 / 5 05 55
www.reisecenter-syke.de

ReiseCenter
Bassum
Am Bahnhof 1 • 27211 Bassum
Tel: 04241 / 92 14 60
www.reisecenter-bassum.de

Omnibusbetrieb und Reisebüro  Inh. Frank Cordes

 Handelshof 19 • 28816 Stuhr
Tel: 0421 / 801 801 

Fax 0421 / 801 825
www.sausner.de

Ein starkes Team für die 
schönsten Momente des Jahres

Zu Lande, zu Wasser und in der Lu� –
Immer die rich�ge Adresse 

Jetzt dem Werder-Handball bei Facebook und  
Instagram folgen! Wer ganz nah dran sein möch-
te an den Aktivitäten der Abteilung Handball 

bei den Grün-Weißen, der bekommt in den sozialen  
Medien alle Infos. Die Facebook-Seite der Zweitliga-
Mannschaft gibt es unter @werder.handball, die Seite 
der gesamten Abteilung unter @SVWerderHandball.  
Das Instagram-Profil des Zweitliga-Teams ist unter 
werder_handballdamen zu finden.

NICHTS VERPASSEN!
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TABELLEN

1. BV Garrel 3 3 0 0 101:84 +17 6:0

2. MTV Tostedt 3 3 0 0 91:75 +16 6:0

3. HSG Hude/Falkenburg 2 2 0 0 77:52 +25 4:0

4. VfL Stade 2 2 0 0 58:44 +14 4:0

5. SG SV Friedrichsfehn/TuS Petersfehn 3 2 0 1 97:73 +24 4:2

6. TV Dinklage 3 2 0 1 95:88 +7 4:2

7. SV Werder Bremen II 3 2 0 1 80:80 0 4:2
8. TV Oyten II 2 1 0 1 58:58 0 2:2

9. VfL Horneburg 2 1 0 1 61:62 -1 2:2

10. TuS Jahn Hollenstedt 3 1 0 2 69:78 -9 2:4

11. VfL Oldenburg III 3 0 0 3 75:87 -12 0:6

12. SG Findorff 3 0 0 3 66:81 -15 0:6

13. Wilhelmshavener SSV 3 0 0 3 79:97 -18 0:6

14. TV Neerstedt 3 0 0 3 64:112 -48 0:6

OBERLIGA NORDSEE

Aktuelle Spiele:
Samstag, 28.09.2019, 17.00 Uhr	 SG Findorff – SV Werder Bremen II
Samstag, 19.10.2019, 16.30 Uhr	 TV Dinklage – SV Werder Bremen II

1. Buxtehuder SV 2 1 1 0 53:43 +10 3:1

2. SV Werder Bremen 1 0 1 0 26:26 0 1:1
3. Rostocker HC 1 0 0 1 17:27 -10 0:2

JUGEND-BUNDESLIGA (WEIBL.), GRUPPE 1 – WEIBLICHE A-JUGEND

Aktuelle Spiele:
Sonntag, 29.09.2019, 16.00 Uhr	 Rostocker HC – SV Werder Bremen
Samstag, 16.11.2019, 15.30 Uhr	 SV Werder Bremen – Buxtehuder SV
Sonntag, 17.11.2019, 15.30 Uhr		 SV Werder Bremen – Rostocker HC

OBERLIGA-VORRUNDE SÜD – WEIBLICHE A-JUGEND
1. SV Werder Bremen 2 2 0 0 87:29 +58 4:0
2. TV Hannover-Badenstedt 1 1 0 0 51:24 +27 2:0

3. HG Rosdorf-Grone 1 1 0 0 30:20 +10 2:0

4. TSV Burgdorf 2 1 0 1 52:54 -2 2:2

5. SG Börde Handball 0 0 0 0 0:0 0 0:0

HSG Nienburg 0 0 0 0 0:0 0 0:0

HSG Osnabrück 0 0 0 0 0:0 0 0:0

8. TSV Neustadt 2 0 0 2 38:83 -45 0:4

9. HSG Heidmark 2 0 0 2 39:87 -48 0:4

Aktuelle Spiele:
Samstag, 26.10.2019, 16.00 Uhr	 SV Werder Bremen – SG Börde Handball
Samstag, 02.11.2019, 16.00 Uhr	 HSG Osnabrück – SV Werder Bremen

1. HSG Hude/Falkenburg 3 3 0 0 87:46 +41 6:0

2. SV Werder Bremen 2 2 0 0 75:18 +57 4:0
3. HSG Verden-Aller 3 2 0 1 66:61 +5 4:2

4. HSG Schwanewede/Neuenkirchen 4 2 0 2 64:99 -35 4:4

5. TV Oyten 1 1 0 0 31:16 +15 2:0

5. HSG Delmenhorst 3 0 0 3 49:83 -34 0:6

7. ATSV Habenhausen 4 0 0 4 66:115 -49 0:8

OBERLIGA-VORRUNDE NORD – WEIBLICHE C-JUGEND

Aktuelle Spiele:
Sonntag, 29.09.2019, 13.30 Uhr	 SV Werder Bremen – HSG Verden-Aller
Dienstag, 01.10.2019, 18.30 Uhr	 HSG Hude/Falkenburg – SV Werder Bremen

OBERLIGA-VORRUNDE NORD – WEIBLICHE B-JUGEND
1. SV Werder Bremen 2 2 0 0 54:36 +18 4:0
2. BV Garrel 1 1 0 0 33:16 +17 2:0

3. VfL Oldenburg 1 1 0 0 29:22 +7 2:0

4. VfL Fredenbeck 2 1 0 1 57:49 +8 2:2

5. TuS Jahn Hollenstedt 2 1 0 1 45:43 +2 2:2

6. TuS Komet Arsten 2 1 0 1 40:53 -13 2:2

7. SV Höltinghausen 3 1 0 2 59:81 -22 2:4

8. JSG Wilhelmshaven 0 0 0 0 0:0 0 0:0

9. HSG Delmenhorst 3 0 0 3 57:74 -17 0:6

Aktuelle Spiele:
Samstag, 28.09.2019, 15.30 Uhr	 SV Werder Bremen – BV Garrel
Freitag, 25.10.2019, 20.30 Uhr		 VfL Fredenbeck – SV Werder Bremen

1. TuS Komet Arsten 4 4 0 0 167:57 +110 8:0

2. TV Hannover-Badenstedt 4 3 0 1 172:65 +107 6:2

3. SV Garßen-Celle 3 2 0 1 97:81 +16 4:2

4. Hannoverscher SC 3 1 0 2 64:111 -47 2:4

5. JH MoIn 3 1 0 2 46:98 -52 2:4

6. SV Werder Bremen II 4 1 0 3 72:145 -73 2:6
7. JSG GIW Meerhandball 3 0 0 3 45:106 -61 0:6

OBERLIGA-VORRUNDE MITTE – WEIBLICHE C-JUGEND

Aktuelle Spiele:
Samstag, 28.09.2019, 11.30 Uhr	 SV Werder Bremen II – JH MoIn
Samstag, 19.10.2019, 15.00 Uhr	 TV Hannover-Badenstedt – SV Werder Bremen II
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KONTAKTVORSCHAU

STEINTOR-PRESSE
GEDRUCKT IN BREMEN

DIE NÄCHSTEN SPIELE
Sonntag, 29.09.2019
Heimspiele:
10.00 Uhr	 Männliche D-Jugend 2 – TuS Komet Arsten
11.30 Uhr	 Männliche B-Jugend – HSG Schwanewede/Neuenkirchen 2
13.30 Uhr	 Weibliche C-Jugend – HSG Verden-Aller
15.30 Uhr	 3. Frauen – TSV Bremervörde

Auswärtsspiele:
14.00 Uhr	 SV Eintracht Wiefelstede – Weibliche A-Jugend 2
14.00 Uhr	 TuS Komet Arsten 2 – Weibliche B-Jugend 2
14.30 Uhr	 HSG Vegesack/Hammersbeck – Weibliche C-Jugend 3

Dienstag, 01.10.2019
Auswärtsspiel:
18.30 Uhr	 HSG Hude/Falkenburg – Weibliche C-Jugend

Samstag, 05.10.2019
Heimspiel:
18.00 Uhr	 1. Frauen – Borussia Dortmund (DHB-Pokal)

Auswärtsspiele:
keine Spiele

Sonntag, 06.10.2019
Heimspiele:
keine Spiele

Auswärtsspiel:
15.30 Uhr	 LTS Bremerhaven – 3. Frauen

Weitere Spiele gibt es im Internet unter www.werder.de/handball

– Änderungen vorbehalten –

ANSPRECHPARTNER

Redaktion: 
Denis Geger, Martin Lange

Fotos: 
hansepixx, I. May

VORSTAND DER ABTEILUNG HANDBALL
Vorsitzender	 Martin Lange
Tel.: 	 01 62 – 979 91 09
E-Mail: 	 martin.lange@werder.de 

Jugendwartin	 Elke Humrich
Tel.: 	 04 21 – 44 89 29
E-Mail: 	 elke.humrich@web.de

Sportwart	 Wilfried Humrich
Tel.: 	 04 21 – 44 89 29
E-Mail: 	 wilfried.humrich@web.de

Kassenwart
und Stellvertretender Vorsitzender	 Christian Schönfelder
Tel.: 	 04 21 – 59 46 50
E-Mail: 	 christian.schoenfelder.hb@googlemail.com

Beisitzer  
(Medien u. Öffentlichkeitsarbeit)	 Yannik Cischinsky
Tel.: 	 01 62 – 973 09 37
E-Mail: 	 yannik.cischinsky@werder.de

Beisitzer (Schiedsrichterwesen)	 Carsten Klingner
Tel.: 	 01 72 – 187 60 81
E-Mail:	 cklingner@t-online.de

Beisitzerin	
(WESER-CUP, Veranstaltungen) 	 Katja Schreiber
Tel.: 	 01 72 – 211 89 46

Beisitzer (Spieltechnik)	 Thomas Möller
Tel.: 	 01 76 – 28 00 18 55
E-Mail:	 t.moeller@web.de

Koordinator Leistungssport	 Patrice Giron
Tel.: 	 01 78 – 833 55 43
E-Mail:	 patrice.giron@uni-hamburg.de

Satz/Druck: 	
MEDIENHAVEN GmbH,  
Vor dem Steintor 34, 28203 Bremen, 
www.medienhaven.de 
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